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Wir backen für euch
18 h

Stadtteilservice hilft bei Räumungsaktion im Bürgerhaus
Nicole Randle und ihr Team waren im Einsatz

Bild:  GM

„Das ging mal flott“, so Gudrun 
Müller, die erste Vorsitzende des 
Bürgervereins. Pünktlich um 
9.00 Uhr standen die Frauen und 
Männer vom Stadtteilservice vor 
dem Bürgerhaus. 

Eine halbe Stunde später war der 
Saal bereits ausgeräumt, Tisch-
platten und Schränke für den 

Sperrmüll am Straßenrand depo-
niert. Unter Frotzeln und Lachen 
war die Arbeit schnell erledigt, 
wie immer bei diesen fleißigen 
und netten Helfern. 
Als Dankeschön und weil alles 
so schnell ging, wurden die Mit-
arbeiter zu einem kleinen Früh-
stück beim Bäcker eingeladen.
                                              (GM)

                                           

Machen auch Sie mit 

beim Bürgerverein 

Werden Sie heute noch Mitglied!

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

• Volksbank Sandhofen eG 
VR Bank

• Sparkasse Rhein-Neckar-Nord

• Aeskulap & Wotan Apotheken 
Freyaplatz 1 und Waldstr. 143

• Metzgerei Grosse, 
Sandhoferstraße

• Bäckerei Döringer 
- Waldhof West

• Presse Café Mahl, 
Doanrstraße 

• Schreibwaren Brüchle, 
Speckweg 132

• Bürgerservicezentrum Waldhof

Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-
zeiten auszulegen.                 (GM)

Richtigstellung:
Unser Bürgerservice am Taunusplatz ist toll 
und macht zusammen mit sei-
ner engagierten Chefin Michae-
la Diehl oft auch fast Unmögli-
ches möglich – aber er spendet 
keine elektrischen Pianos. In 
der übergroßen Freude über das 
neue Keyboard für den Pop-
Chor des Bürgervereins ist uns 
leider ein Fehler in der Bericht-
erstattung unterlaufen.  
Wir bitten hierfür um Ent-
schuldigung und bedanken uns 

recht herzlich beim Bezirksbeirat 
Waldhof, der dem Bürgerverein 
die Anschaffung dieses Key-
boards mit einem Zuschuss aus 
dem Stadtbezirksbudget möglich 
gemacht hat. 

Mit Zuwendungen aus dem Stadt-
teilbudget kann der Bezirksbeirat 
kulturelle, soziale und sportliche 
Aktivitäten von Vereinen und In-
stitutionen fördern. 

Gerade nach der Corona-Pan-
demie sieht  der Bezirksbeirat 
durchaus einen größeren Be-
darf dafür und freut sich über 
neue Anträge. 
Die Antragsformulare können 
auf der website der Stadt Mann-
heim heruntergeladen werden: 
https://www.mannheim.de/de/
stadt-gestalten/politik/bezirks-
beirat/stadtbezirksbudget
               (Die Redaktion)

Liebe Leser 
des Gartenstadt Waldhof Journals
Der Bürgerverein Gartenstadt 
bringt jeden Monat sein Journal 
heraus. 

Unsere Redaktion freut sich sehr 
über Ihre Artikel! Sie sind ein 
Verein und haben Neuigkeiten 
für den Waldhof und die Garten-
stadt, den Mannheimer Norden?! 

Sie sind eine Vereinigung und 
möchten etwas veröffentlichen? 
Sie sind eine Privatperson und 
möchten auf Missstände oder gute 
Sachen hinweisen, auch dann 
können sie unserer Redaktion 
schreiben und/ oder selbst einen 
Artikel zusenden. 
Sie haben lustige Schnappschüsse 
gemacht und haben eine kleine 

Geschichte drumherum, auch das 
interessiert uns. Trauen Sie sich, 
gestalten sie unser Journal mit! 

Bild: Pixabay

Wir freuen uns auf Zuschriften 
an: vorstand@buergerverein-
gartenstadt.de                      (GM)

                                           

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Jeder kann mitmachen!

Gemeinsam können wir viel erreichen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger
des wohl schönsten Standteils Mannheim, der Gartenstadt Mannheims
mit diesem Artikel möchten wir 
Ihnen unseren Bürgerverein vor-
stellen, in der Hoffnung, dass Sie 
uns unterstützen und wir Ihr In-
teresse an unserem gemeinnützi-
gen Verein wecken.
Beginnen möchten wir mit einem 
Zitat unseres Beiratssprechers: 
„Ich frage mich immer, warum 
soll ich in einen Verein eintreten, 
wofür ist das gut, was bringt das 
mir, außer, dass ich jedes Jahr 
Mitgliedsbeiträge zahle?“ Si-
cherlich machen Sie sich auch 
ähnliche Gedanken?!
Aus diesem Grund hier die Ak-
tivitäten, die der Bürgerverein 
regelmäßig und Jahr für Jahr mit 
ehrenamtlichen Helfern für die 
Bürger auf die Beine stellt, so-
fern uns Pandemien keinen Strich 
durch die Rechnung machen.

Das Jahr beginnen wir immer 
mit einem Neujahrempfang. Mit 
einem bunten Programm, be-
schwingt und mit hochkarätigen 
Gastrednern aus Politik und an-
deren gesellschaftlichen Berei-
chen starten wir ins Jahr. 
Weiter geht’s mit unseren Som-
mertagszug. Unter einem jähr-
lich wechselnden Motto startet 
der Lindwurm von Kindern, 
Eltern und Angehörigen zu Fuß 
vom Freyaplatz in Richtung Ro-
delhügel. Am Freyaplatz gab es 
zuvor leckere Sommertagsbre-
zeln, so dass der Marsch in den 
Käfertaler Wald mit Proviant und 
Marschkappelle für Jung und Alt 
das Highlight im Frühjahr wird. 
Am Rodelhügel wird dann der 
Winter verbrannt. Alle können 
es sich danach bei Live-Musik, 
in einer lockeren Atmosphäre gut 
gehen lassen. Für die nötige Stär-
kung sorgen die fleißigen Helfer 
des Bürgervereins, die mit frisch 
Gegrilltem und Getränken die 
Gartenstädter und Besucher un-
seres attraktiven Stadtteils ver-
sorgen.
An einem Sommerwochenende 
veranstaltete unser Verein im 
Bürgergarten (Waldpforte/ Ecke 
Kirchwaldstraße) das Bürgergar-
tenfest. Bei dem Stadtteilfest mit 
wechselnden Live-Musik Dar-
bietungen, einem bunten Rah-
menprogramm, vielen verschie-
denen aufgebauten Ständen und 
bei bester Bewirtung durch den 
Bürgerverein lädt das Fest zum 
Verweilen ein. Klein und Groß 
wird hier viel geboten. 
Freitags und samstags kann man 
das Tanzbein schwingen, regio-
nale und überregional bekannte 
Bands treten hier auf und sorgen 
für gute Stimmung. 
Beim Kürbisschnitzen, in Ko-
operation mit dem Jugendhaus 
Gartenstadt können, Kinder im 
Herbst ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Für kleines Geld werden 

Kürbisse zur Verfügung gestellt 
und ein kindgerechtes Rahmen-
programm angeboten. Ein Spaß, 
nicht nur für die Kinder. 
Am Samstag des ersten Advents-
wochenendes findet im Bürger-
garten dann der größte nicht-
kommerzielle Weihnachtsmarkt 
Mannheims statt. Sie suchen 
noch Weihnachtsgeschenke oder 
wollen mit Bekannten, Freunden 
Glühwein, Punsch oder ein Stück 
unseres leckeren Christstollens 
genießen, dann sind Sie hier rich-
tig! Starten Sie die besinnliche 
Zeit beim Weihnachtsmarkt des 
Bürgervereins, der Pflichttermin 
für jeden Gartenstädter.
Bei der Krippeneröffnung wird 
eine übergroße Weihnachtsgrip-
pe ausgestellt. Die handgefertig-
ten Figuren werden den Bürgern 
bei weihnachtlichen Klängen und 
heißen Getränken präsentiert. 
Das Jahr ausklingen lassen wir 
traditionell am 31.12. Beim Sil-
vesterkonzert auf dem Freya-
platz. Hier trifft sich die Bürger-
schaft der Gartenstadt, um vor 
der großen Böllerei und Völlerei 
das Jahr zu verabschieden.
Neben diesen festen Terminen 
bietet der Bürgerverein aber auch 
wöchentliche Veranstaltungen 
an. Ob „Boule im Bürgergarten“, 
„Computer Club“, „Die Wan-
dergruppe“, „Wir singen Pop-
musik“, Kreativ-, Bastel- und 
Handarbeitskreis“, „Singkreis 
internationaler Volkslieder“ oder 
unsere „Gartengruppe“ – für je-
den der Abwechslung und Ge-
sellschaft sucht, ist was dabei! 
Beim Tanztee wird von Septem-
ber bis Juni, jeden ersten Sonn-
tag im Monat das Tanzbein im 
Bürgerhaus geschwungen, flotte 
Rhythmen und nette Tänzerinnen 
und Tänzer inklusive.
Der Bürgerverein „unterwegs“ 
und auf „Reisen“ ermöglicht 
Mitgliedern, seine Heimat ken-
nenzulernen und führt sie auch in 
historische und pittoreske Städt-
chen in Deutschland.
Zudem engagiert sich der Bür-
gerverein im Rahmen eines 
landesweiten Präventionspro-
gramms bei der Aktion „Sichere 

Gaddestadt“ und führt mit Ko-
operationspartnern Informations-
veranstaltungen in Sachen Ein-
bruchschutz durch.  
Über das Jahr hinweg bietet der 
Bürgerverein aber auch andere 
Veranstaltungen wie Auftritte von 
Künstlern, Ausstellungen und Vor-
trägen an.

Der Bürgerverein Mannheim-
Gartenstadt e.V. hat das große 
Glück, mit dem Bürgerhaus in 
der Kirchwaldstraße 17 und dem 
gegenüberliegendem Bürgergar-
ten zwei Räumlichkeiten seinen 
Vereinsmitgliedern zur Nutzung 
anbieten zu können. Vereinsmit-
glieder können nach vorheriger 
Reservierung beide Areale für 
private Veranstaltungen nutzen. 
Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, 
Mitgliederversammlungen, Grillfes-
te, Flohmärkte, das und noch vieles 
mehr wurden bereits hier durch-
geführt. Für eine vergleichsweise 
geringe Nutzungsgebühr können 
Vereinsmitglieder dieses Angebot 
des Bürgervereins nutzen. 

Im bald frisch sanierten und er-
weiterten Bürgerhaus befindet 
sich wochentags der Senioren-
treff und ein Seniorenbüro der 
Stadt Mannheim. 
Hier treffen sich unsere Oldtimer. 
Eine wichtige Sache, sind wir 
doch der Meinung, dass auch im 
Alter ein Leben in der Gemein-
schaft lebenswerter ist, als allein 
sein Dasein fristen zu müssen.
Das soziale und gesellschaftliche 
Engagement selbst zu praktizie-
ren und zu fördern sind zentrale 
Eckpunkte des Bürgervereins! 
Nicht das „ICH“ zählt, sondern 
das „WIR“. Mit dem Gartenstadt 
Waldhof-Journal, das monat-
lich kostenfrei an die Haushalte 
verteilt wird, stellt der Bürger-
verein ein Informationsblatt den 
Bürgern zur Verfügung, in der 
Neuigkeiten aus der Gartenstadt 
verbreitet werden. 
Alle Mitgliedsvereine können 
ihre Nachrichten verteilen und 
an den Bürger bringen. Auch 
dieses Medium, was auch online 
zur Verfügung gestellt wird, kann 

Bilder:GM

nur durch viel ehrenamtliches 
Engagement hergestellt werden. 
Sie haben einen Artikel für das 
Journal, zögern Sie nicht. Unsere 
Gazette lebt auch von Vielfalt 
und interessanten Artikeln, die 
Sie uns schicken!  
Wie andere Vereine, muss sich 
auch der Bürgerverein Gartenstadt 
entwickeln. Stillstand bedeutet 
irgendwann das Ende. Deshalb 
sind wir sehr daran interessiert, 
neue Mitglieder zu generieren. 
Neue Mitglieder bedeuten Inno-
vationen, neue Schaffenskraft und 
Impulse und somit das perspekti-
vische Fortbestehen des Vereins. 
Ja, unser Verein ist überaltert. 
Ja, es wird Zeit, dass sich andere 
Generationen engagieren! Ohne 
Unterstützung wird es bald keine 
Stadtteilfeste mehr geben, wer-
den Firmen und auf gewinnori-
entierte Institutionen die Lücken 
schließen müssen, weil das sozi-
ale und gesellschaftliche Engage-
ment der Vereine weggebrochen 
ist. Lassen Sie es nicht soweit 
kommen! 
Treten Sie jetzt ein und vermit-
teln Sie auch ihren Kindern, 
wie wichtig Vereine für die Ge-

sellschaft sind! Lassen Sie uns 
gemeinsam den Bürgerverein 
Gartenstadt e.V. für die Zukunft 
neu und gut aufstellen! Enga-
gieren Sie sich, bringen Sie sich 
ein! Jeder kann im Rahmen seiner 
Möglichkeiten für den Erhalt des 
Bürgervereins sorgen. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie den beilie-
genden Mitgliedsantrag ausfül-
len und uns zukommen lassen, 
gerne auch eingescannt per Mail 
(vorstand@buergerverein-gar-
tenstadt.de ). Wir konnten Sie 
von unserem Verein überzeugen? 
Machen Sie Werbung für uns! 
Für Rückfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung! 

Herzlichst Gudrun Müller 

Vorsitzende Bürgerverein 

Mannheim-Gartenstadt e.V.

Christoph Kunkel

Sprecher des Beirats

Sie wollen auch Ihren Verein vor-
stellen? Dann schreiben Sie uns 
einen Artikel. Mit dazu geliefer-
ten Bilder können wir auch Ihren 
Verein nach vorne bringen! Viel-
leicht schon im nächsten Garten-
stadt-Waldhof Journal.      (Kunkel)

Dienstag Ruhetag

Der Siedlergesangverein 

Freundschaft e. V. 1934

wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden des Vereins 

ein gesundes Osterfest!

Die Karlsterner Hexenzunft 1996 e. V.
wünscht allen Lesern ein

frohes Osterfest!
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Döringer’s geht in die 3. Generation 
Frischer Wind weht durch die Backstube
Lucas, der Enkel von Elisabeth 
und Karl Döringer, hat im Herbst 
seine Ausbildung zum Bäcker be-
gonnen. 1956 in der Gartenstadt 
gegründet, geht Döringer’s damit 
in die 3. Generation. 

Während viele Handwerksbetriebe 
heutzutage um einen Nachfolger 
bangen müssen, hat sich bei Lucas 
die Liebe für gutes Brot und Ge-
nuss vererbt. Schon früh war sein 
Berufswunsch Bäcker. Und er 
bleibt dabei! Die Ausbildung ist 
begonnen, er möchte den Betrieb 
seiner Eltern übernehmen. 

Vor fast 30 Jahren hatten die 
Söhne Werner und Helmut Dö-
ringer, den elterlichen Betrieb 
übernommen. Damals noch mit 2 
Filialen in der Gartenstadt und der 
Schönau, hat Döringer’s heute 12 
Filialen über Mannheim  verteilt. 
Mit Klasse statt Masse wächst die 
Bäckerei stetig. Standorte ändern 
sich, weil das Umfeld sich im 
Laufe von vielen Jahren verän-
dert. So muss leider die langjäh-
rige Filiale am Freyaplatz zum 
Sommer geschlossen werden. Wo 
früher noch reges Treiben in ver-

schiedenen Geschäften am Frey-
aplatz herrschte, ist es im Laufe 
der Jahre dort immer ruhiger 
geworden. Gerne hätte man den 
Standort erhalten. Aber wo die 
Kunden ausbleiben, kann kein 
Geschäft erhalten werden. Kun-
den wollen heute möglichst viel 
an einem Ort erledigen können, 
was am Freyaplatz immer weni-
ger möglich ist. So verabschiedet 
sich Döringer’s im Sommer vom 
Freyaplatz. 

Die beiden Filialen im Stauden-
weg und in der Hanauer Straße 
sorgen aber weiter für Genuss 
und leckere Backwaren. Vor al-
lem im Staudenweg hat sich die 
Filiale zum Nahversorger der 
Gartenstadt gemausert durch die 
beliebt gewordene Kombination 
von Bäcker mit Postfiliale, die 
außerhalb von Corona auch zu ei-
nem wohligen Treffpunkt gewor-
den ist. Im Jahr 2017 setzte sich 
dann Werner Döringer zur Ruhe. 

Die Bäckerei wird seither wei-
ter geführt von Helmut Döringer 
und seiner Frau Nicole. Herzlich-
familiär, einer der letzten Hand-
werksbäcker Mannheims, höchste 
Qualität, Arbeitgeber und Ausbil-
der vor Ort, regionale Versorgung, 
Backen mit alten Familienrezep-
ten bis hin zu moderner, meist 
veganer Ernährung. All das macht 
Döringer’s heute aus. Und die 
Weichen für die Zukunft in der 
Gartenstadt sind gestellt…   (HD)

                                             

Foto: Döringer

Allen Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden wünschen wir ein
schönes und sonniges Osterfest

00662211--4433002255442200

BBaaddeewwaannnnee
rraauuss,,

DDuusscchhee  
rreeiinn,,

iinnkkll..  FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn  

Seniorengerecht u.
komplett

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen
Die günstige Alternative

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Speckweg 114
68305 Mannheim
Tel: 0621 - 747 748
Fax: 0621 - 758 780
info@aveservice.de

VVeerrkkaauuff

Machen Sie mit beim Bürgerverein

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.

Werden auch Sie Mitglied 
im Bürgerverein Gartenstadt
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Susanna Schwöbel-Martinez mit ihrer ehemaligen Schülerin Jutta Creutzburg, geb. Benedum. 
Foto: HPS

Susanna Schwöbel-Martinez wird 75 – eine Hommage
Hans-Peter Schwöbel
Jeder Mensch ist eine Kreuzung. 
Ismaels und Hildes Wege kreu-
zen sich im Frühsommer 1945. Er 
kommt aus dem Regengrün Puer-
to Ricos und dem Azur der Kari-
bik. Sie kommt als junge Witwe 
aus dem „Tausendjährigen Reich“ 
und lebt im kriegs-grauen Mann-
heim. Gebrochene Herzen. Ge-
borstene Häuser. Sie lieben sich 
an einem Weiher. Am 15. März 
1946 kommt Gertrud zur Welt. 
Später wird sie sich Susanna nen-
nen, nach dem zweiten Vornamen 
ihrer Großmutter. 

Erst Wut, Scham und Angst bei 
Hildes Eltern, Familie und Nach-
barn. Ein Kind vom Feind: Ami-
Bankert! Dann Wachsen Stolz 
und Freude an diesem reizenden 
Kind. Gertrud erwidert die Liebe 
ihrer Großeltern innig. 

Sie will nie Spielzeug. Bekommt 
sie welches, spielt sie nicht damit. 
Von klein auf ‚spielt’ sie Arbeiten. 
In der Küche ‚spielt’ die kleine 
Gertrud Kochen. Unter den Fit-
tichen ihrer Oma beginnt sie mit 

fünf Jahren damit - als wir uns mit 
sechzehn Jahren kennenlernen, ist 
sie schon eine Meisterin der Kü-
che. Gerne setzte sie sich an Opas 
Schreibtisch, kritzelt mit Stiften 
auf Blättern herum und räumt sie 
nach getaner Arbeit auf. Ordnung 
begeistert sie früh. Erstes Tasten 
ihres Ordnungssinns und Orga-
nisationstalentes, von denen ich 

mein Leben lang profitiere. Auch 
Freunde beliefert sie regelmäßig 
mit Informationen, die sie sam-
melt und ordnet, weil sie deren 
Interessen kennt. Sie kann nichts 
lesen, ohne den Gedanken im Hin-
terkopf, wer diese Informationen 
noch brauchen könnte.
Als Lehrerin unterrichtet sie viele
Jahre an der Friedrich-Ebert-

Schule (Waldhof Ost) und der 
Waldschule in der Gartenstadt. 
Zwischendurch auch zwei Jahre 
an der Internationalen Amerikani-
schen Schule in Mogadischu/So-
malia. Darüber hinaus ist sie in der 
Lehrerbildung engagiert und pub-
liziert in pädagogischen Fachbü-
chern. Der wichtigste Mehrwert, 
den sie in ihrem Leben schafft: 
Sie führt Kinder aus Familien und 
Milieus heraus, die ihnen schlech-
te Lebensperspektiven bieten. Sie 
teilt die Illusion nicht, man müsse 
Kinder nur wachsen lassen, dann 
wird alles gut. Ihr Credo: Kinder 
brauchen einen starken Arm, an 
dem sie sich aufrichten können 
zur Selbstständigkeit und zum 
Aufrechten Gang. Auch ihren 
Lehrerstudentinnen bringt sie die 
Einsicht nahe und lebt sie vor, 
dass wichtigster pädagogischer 
Grund eine starke Lehrerpersön-
lichkeit ist.

Schüler und Schülerinnen, die 
vor Jahren die Schule verlassen 
haben, verehren sie heute noch. 
Einer sagt zum Beispiel zu seiner 

Familie und seinen Freunden, be-
zogen auf Susanna: „Sie hat mich 
gerettet.“ Er kam faul, frech und 
verlottert aus der übermutternden 
Obhut von Grundschullehrerinnen 
zu ihr. Die Eltern hatten den Rek-
tor gebeten, ihren Buben zu einem 
Lehrer zu geben, mit ihm würde 
eine Frau nicht fertig. Der Rektor 
sagte, „...wenn’s ein starker Mann 
sein soll, ist Frau Schwöbel genau 
die Richtige...“ 

Susanna hat die Kraft und den 
Mut, ihren Kindern als Wider-
stand zu dienen, an dem sie 
wachsen können. Ich profitie-
re für meine Arbeit in Somalia 
(1973 bis 1975), Gambia (1980) 
und später an der Hochschule in 
Mannheim (1980 bis 2010) und 
als Schriftsteller sehr von ihrem 
Wissen, ihrer Erfahrung und ih-
rer Kreativität. Susanna Martinez 
inspiriert mich, hilft mir denken 
und arbeiten, hält für uns die Au-
gen offen. Sie schreibt aphoristi-
sche Gedichte. Unser Dialog währt 
nun schon fast sechzig Jahre.
                                                   (HPS)

Allen Mitgliedern und Freunden ein 
schönes und frohes Osterfest wünscht 
der Vorstand der

SIEDLERGEMEINSCHAFT
MANNHEIM-GARTENSTADT

Ruth Rudolph_pixelio.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern,
Freunden und Sponsoren 

ein Frohes Osterfest
Bleibt gesund

Auf ein baldiges Wiedersehen

Podologische Praxis
bei uns in der Gartenstadt im Rottannenweg 
Heute wollen wir die neu eröff-
nete Podologische Praxis von 
Simone Morweiser bei uns in der 
Gartenstadt im Rottannenweg 
vorstellen. 
Was ist eigentlich Podologie?  
Es ist die nichtärztliche Heilkun-
de am Fuß. Die Behandlungsmaß-
nahmen sind vielfältig und ergeben 
sich aus den Gebieten der Inneren 
Medizin (Diabetologie), Dermato-
logie, Chirurgie und Orthopädie. 
Sie umfassen präventive und hei-
lende, therapeutische Maßnahmen
rund um den Fuß. Man nennt dies 
umgangssprachlich auch med. 
Fußpflege. 
Und wie wird man Podologin?
Ich habe eine 2jährige Vollzeit-
ausbildung absolviert und bin 
staatl. geprüft. Es handelt sich 
hierbei um einen medizinischen 
Fach- und Heilberuf. Außerdem 
bin ich examinierte Kranken-
schwester, was ganz meine Ein-
stellung zum Dienst am Men-
schen unterstreicht.
Und wo haben Sie bisher prak-
tiziert?
Ich hatte meine Praxis in den 
letzten Jahren in einem großen 
Wohnstift in Neustadt Wstr. und 
durfte dort viele liebe Menschen 
behandeln.  
Und wie kann man sich so eine 
Praxis vorstellen? 
Ich habe eine sehr professionelle 
Ausstattung. Das beinhaltet nicht 
nur einen speziellen Behand-

lungsstuhl, und medizinische In-
strumente, sondern das gesamte 
Equipment zur Desinfektion und 
Sterilisation.  Nur so kann ich 
meinen Patienten eine professio-
nelle Behandlung anbieten.
Und wie ist bisher die Resonanz?
Es läuft so langsam an. Die Men-

schen kommen wieder wenn sie 
mit mir zufrieden waren und das 
spricht sich herum. Ich bin opti-
mistisch. Das Gartenstadtjournal
wünscht Ihnen einen guten Start 
und viel Erfolg.
Vielen Dank. Ich freue mich dar-
auf. Ihre Simone Morweiser  (red)

Foto: red
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Termine

Computer - Club
Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde
Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern 
des Bürgervereins

im Bürgergarten 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgergarten

Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im Bürgergarten
Jeden Montag und 
Freitag ab 14 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner: 
Hans Schmid

Tel. 0621-741597

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

findet jeden Mittwoch 
ab 19:00 Uhr im 

Bürgergarten statt 

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0

       Bürgerverein Mannheim- Gartenstadt
      Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis
Jeden Donnerstag

18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17
Ansprechpartner: 

Angelika Stein
Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 9:30 Uhr

Freitag 9 Uhr Samstag 9 Uhr 

am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Kommen, Schauen, Mitmachen.

Infos unter: Tel.: 0621/ 757186

   Samuel Schmitt 

Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Gasthaus zur Krone 
Wormser Str. 17a
Ma-Käfertal

Kontakt: Markus Storch 

(markusadebar@aol.com) 

Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 

17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Fällt Corona

bedingt aus

Fällt Corona

bedingt aus

Fällt Corona

bedingt aus

enfällt bis 

auf weiteres 

wegen 

Baumaßnahmen

enfällt bis 

auf weiteres 

wegen 

Baumaßnahmen

Fällt Corona

bedingt aus

Winterpause

Winterpause

Inhaber: Marcel Popp

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!
Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.

www.buergerverein-gartenstadt.de

Wir wünschen allen frohe Ostern!

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V., sowie der 
Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Untergliederungen 
wünscht allen Mitgliedsfamilien ein schönes und frohes Osterfest.

bw.verband-wohneigentum.org

- Siedler – und Wohneigentumsgemeinschaft 
   Mannheim – Neueichwald I e.V.
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neueichwald II
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neues Leben
- Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.

- Siedler – und Wohneigentumsgemeinschaft 
   Mannheim – Neueichwald I e.V.
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neueichwald II
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neues Leben
- Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.
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Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ

Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 
Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Unterstützen auch Sie uns! 
Bürgerverein Gartenstadt

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

fällt Corona bedingt 

zur Zeit aus

fällt 

Corona bedingt 

zur Zeit aus

Bürgerservice-
Zentrum Nord

Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.

waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr

Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 

online: www.mannheim.de/
terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im
Überblick

Einwohnermeldewesen   

Pass- und Ausweiswesen

Zulassungswesen   

Bewohner- und 

Schwerbehindertenparkausweise

Führerscheinwesen   

Fischereischeinangelegenheiten

Abgabe von Rentenanträgen 

(Terminvereinbarung erforderlich)

Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge

     Ausgabe diverser Anträge 

(z.B. Kindergeld, 
Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich

• behindertengerechter Zugang

• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Posts t raße  33

68309 Mannheim

Gemeinsam können

wir Ihnen und Ihren

Angehörigen den

Alltag erleichtern und

Ihre Lebensqualität

steigern.
GABRIELA TOLCIU

Pflegedienstleitung & Inhaberin

0621/32691491

info@vidomi .de

www.v idomi .de

Ambulanter Pflegedienst

Wir freuen uns, Sie

bei uns zu

begrüßen.

Ihre Anzeige hier
Tel: 0621/72739490
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Ade, Karl Döringer
Unser Zöllner ist verstorben

Wieder muss der Bürgerverein 
von einem verdienten Mitglied 
Abschied nehmen. Im Alter 
von 94 Jahren hat sich der Le-
benskreis von Karl Döringer 
geschlossen. 

Immer positiv, fröhlich und nie 
klagend, so haben wir Karl er-
leben dürfen. Vielen aus der 
Gartenstadt ist er bekannt als 
Bäcker. Leckere Brötchen. süße 
Teilchen, Kuchen und vor allem 
Brot waren seine Leidenschaft. 

Beruf kommt ja bekanntlich 
von Berufung. Seine Berufung 

hat er im Bäckerhandwerk ge-
funden. Stolz war er auf seine 
Söhne Werner und Helmut, die 
sein Lebenswerk fortführten 
und nun ist schon die dritte Ge-
neration mit Oliver Döringer 
am Werk. 

Für die Treue, die Unterstützung 
und seine Kameradschaft danken 
wir ihm. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, 
seinen Söhnen und Familien. Im 
Namen des Vorstandes des Bür-
gerverein Gartenstadt e.V.
Gudrun Müller                     (GM)

Bild: AWD

Vermittlung durch:
Karl-Heinz Bührer, Generalvertretung
Wotanstr. 58, D-68305 Mannheim
k.buehrer@allianz.de, www.buehrer-allianz.de
Tel. 06 21.74 79 00, Fax 06 21.74 72 00

Hoffentlich Allianz.

Wir wünschen unseren Kunden
erholsame und frohe Osterfeiertage! Grabmale

Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten
Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim
0175 3642664 oder 0621 7628510
hkformstein@web.de
www.hk-formstein.de

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Ab 1. März eröffnet das Team Denis 
und Klaus Werle den neuen Frisörsalon
Waschen, Schneiden, Föhnen und vieles mehr im Angebot
Da haben die Herren Werle lange 
darauf gewartet, endlich kann ihr 
Salon eröffnet werden. Hell und 
einladend präsentieren sich die 
Räumlichkeiten. 
Die Frisöre haben viel Arbeit und 
Herzblut in den Umbau gesteckt. 
Jetzt dürfen sie endlich wieder 
öffnen, darauf haben wir alle lan-
ge gewartet. Für den Freyaplatz 
ist es ein echter Gewinn, dass 
sich an der gleichen Stelle wieder 
ein Frisör befindet. Leider hat der 
zentrale Platz der Gartenstadt in 
den letzten Jahren an Geschäften 
drastisch verloren. 
Also meine Damen und Herren, 
vorbei ist die Zeit der langen 
Haare! Lassen Sie sich schnell 
eine flotte Frisur machen und Sie 
fühlen sich gleich viel besser. Bilder: GM

Das Gartenstadt - Waldhof Journal

wünscht seinen Lesern eine
schöne Osterzeit.
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Buch dir den fips!
Neugierig? Alle Infos zu dem neuen Angebot 
der rnv finden Sie unter: fips.rnv-online.de.

Ab 01.04.2021 in Blumenau, 
Gartenstadt, Sandhofen, 
Scharhof, Schönau und Waldhof 

Bediengebiete:

Seit 1. März 2021: Almenhof, Neckarau, Niederfeld und Lindenhof 
(5 Uhr bis 24 Uhr), Seckenheim (20 Uhr bis 24 Uhr)
Ab 1. April 2021: Blumenau, Gartenstadt, Sandhofen, Scharhof, 
Schönau und Teile von Waldhof (5 Uhr bis 24 Uhr)                                    Foto: rnv

Buch Dir den fips!
Fips, das neue Personen-Shuttle der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
macht die Menschen in Mann-
heim auf den Punkt mobil: Seit 1. 
März 2021 verkehren die neuen 
Elektroshuttles bereits in Mann-
heims Süden und Westen. Ab 1. 
April werden nun auch Blumenau, 
Gartenstadt, Sandhofen, Scharhof, 
Schönau und Teile von Waldhof 
durch fips bedient. Damit wird das 
bestehende ÖPNV-Angebot weiter 
optimiert und auch die Stadtteile im 
Mannheimer Norden noch besser 
miteinander verbunden. Fips bringt 
Fahrgäste auf ähnlichen Routen zu-
sammen und unterstützt alle Mann-
heimerinnen und Mannheimer so 
dabei, die Straßen zu entlasten und 
das Klima zu schonen.

fips-App berechnet die beste 
Route für die Fahrgäste
Die Elektrofahrzeuge dienen als 
komfortable Ergänzung zu den 
Bus- und Bahnlinien der rnv, 
zum Beispiel für Fahrten von der 
Haltestelle nach Hause oder als 
direkte Verbindung auf kürzeren 
Strecken im Quartier. Dabei wer-
den die Fahrtwünsche mehrerer 
Kunden mit ähnlichen Strecken 
oder Zielen intelligent gebündelt: 
Nutzerinnen und Nutzer können 
in der fips-App einfach ihren 

Startpunkt und ihr gewünschtes 
Ziel angeben. Die App schlägt 
dann einen passenden Zustiegs-
punkt aus einer Auswahl von über 
1700 virtuellen Haltestellen vor 
und informiert, wann das nächs-
te fips-Shuttle zur Stelle ist. Die 
virtuellen Haltepunkte sind so in 
den Stadtteilen verteilt, dass der 
Weg zur „Haltestelle“ in der Re-
gel nicht weiter als 100 Meter ist. 
Fahrgäste können den Shuttle-
Service also genau dann nutzen, 
wenn sie ihn brauchen. 
Dabei gibt es gibt keinen Fahrplan. 
Stattdessen haben die Passagiere 
die Möglichkeit, fips innerhalb 
ausgewählter Stadtgebiete und 
Zeiträume ganz flexibel und nach 
dem eigenen Bedarf zu bestellen. 
In den angebundenen nördlichen 
Mannheimer Stadtteilen verkehrt 
fips durchgehend zwischen 5 Uhr 
und 24 Uhr. Darüber hinaus sind 
die Fahrgäste mit fips auch äußerst 
umweltfreundlich unterwegs. Die 
Elektrobusse erzeugen vor Ort kei-
ne CO2 oder Feinstaub-Emissionen 
und fahren zu 100% mit Ökostrom. 

Platz für alle
Die Busse sind auch für die indivi-
duellen Bedürfnisse der Fahrgäste 

vorbereitet: Trittstufen und elekt-
rische Schiebetüren machen das 
Einsteigen auch für Ältere oder 
Menschen mit Handicap mög-
lich, der Kofferraum bietet Platz 
für Einkäufe, Rollator oder Kin-
derwagen. Und Kindersitze sind 
ebenfalls vorhanden. 
Wer beispielsweise einen Kinder-
sitz oder Hilfe beim Einsteigen 
benötigt, kann dies direkt über die 
App anmelden. Für Fahrgäste, die 
auf einen Rollstuhl angewiesen 
sind, werden einzelne Fahrzeu-
ge noch im ersten Halbjahr 2021 
barrierefrei umgerüstet. Insge-
samt stehen in einem fips-Bus 
normalerweise fünf Sitzplätze 
zur Verfügung. Mit Rücksicht auf 
die Pandemiebedingungen ist die 
Maximalbelegung der Fahrzeuge 
aktuell allerdings noch auf zwei 
Personen reduziert. Übrigens sind 
bei der Nutzung von fips natür-
lich darüber hinaus die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln zu 
beachten. 

Abgerechnet wird zum Schluss
Zur Einführung des neuen An-
gebots ist für eine Fahrt mit dem 
fips-Shuttle lediglich ein gültiger 
VRN-Fahrschein erforderlich.

Nach der Einführungsphase soll 
zu einem späteren Zeitpunkt ein 
Qualitätszuschlag von ein bis 
zwei Euro pro Fahrt erhoben wer-
den. Abgerechnet wird die Zu-

zahlung direkt über die App. Wei-
tere Informationen  zum neuen 
Angebot, der fips-App und zum 
Bediengebiet gibt es im Internet 
unter fips.rnv-online.de              (rnv)
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Gleich fünf Gründe 
und keine Feier

Corona-Zeiten sind schwierige 
Zeiten, auch für Unternehmen. 
Und das nicht nur wirtschaftlich, 
sondern sogar emotional. Firmen 
dürfen nicht feiern, auch wenn es 
gleich mehrere Anlässe dazu gibt. 
Beim Farbenhaus Bissantz ist das 
beispielsweise der Fall. „Wir ha-
ben in diesem Jahr eine Menge 
an Jubiläen, die wir eigentlich 
auch gebührend feiern möchten.“ 
Nicht nur am 1. Februar, als das 
Unternehmen 55 Jahre alt wurde. 
Seit 25 Jahren ist Rainer Bissantz 
Chef, er wird dieses Jahr 65. 

Sein Sohn Björn ist seit 20 Jahren 
im Betrieb und wird 40 Jahre alt. 
Doch die Covid-19-Pandemie hat 
auch den Bissantz einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. 
Eine gemeinsame Feier mit Kun-
den wie zum 50-Jährigen ist mo-
mentan leider nicht möglich. Aber 
unsere Kunden bekommen trotz-
dem im März Jubiläumsrabatte 
auf Farben, Bodenbeläge, Tape-
ten, Gardinen, Sonnen-& Insek-
tenschutz. 

Mehr Digitalisierung
Werner Bissantz, der Vater von 
Rainer, eröffnete 1966 im Speck-
weg gemeinsam mit seiner Frau 
Hilde ein Fachgeschäft für Far-
ben und Tapeten. Bald zog man 
in ein größeres Geschäft an der 
Ecke Wald-/Kasseler Straße, und 
an der Waldstraße ist das Farben-

haus noch heute angesiedelt. Sohn 
Rainer stieg 1976 in die Firma mit 
ein, 1996 übernahm er die Firmen-
leitung, als der Vater in Ruhestand 
ging. Seit 2002 ist auch Björn Bis-
santz, Rainers Sohn, dabei, beide 
haben die kaufmännische Leitung, 
Björns Handschrift ist schon zu 
spüren. „Die Firma ist mehr digi-
talisiert und die Verkaufsräume auf 
dem neusten Stand. Unsere Boden-
belagsarbeiten haben wir erweitert 
und uns auch im Insektenschutz gut 
aufgestellt“, so der künftige Chef. 
Wir haben zu unserem Jubiläum 
auch unser Verkaufsraum kom-
plett renoviert. Wir würden uns  
freuen wenn Sie uns besuchen. Sie 
können uns auch gerne auf unse-
rer Homepage (www.farbenhaus-
bissantz.de) besuchen, dort in-
formieren wir Sie monatlich über 
aktuelle Angebote, sowie über alle 
neuen Materialien und Trends.

Rainer Bissantz hört auf 
Rainer Bissantz will sich Ende 
des Jahres zur Ruhe setzen und 
seinen Alltag mit seiner Frau 
Petra genießen: „Ich denke, das 
ist die Gelegenheit hier Platz zu 
machen, ich werde die Firmen-
leitung am Jahresende an Björn 
weitergeben“, sagt er. Fünf Mit-
arbeiter im Verkauf und acht wei-
tere Beschäftigte komplettieren 
die Firmenbelegschaft, man zählt 
Heimwerker und Firmen zu sei-
nen Stammkunden.                 (red)

Foto: Bissantz

Insektenschutz

Gardinen & Sonnenschutz 

Bodenbeläge

Tapeten

Farben & Lacke 

Aktionszeitraum 01.04.2021-30.04.2021 

Tapeten Aktion der Firmen AS
Creation, Erismann, Marburg & Rasch

Südwest Lacke & Farben auf das
komplette Sortiment
Ausgeschlossen sind: - Lotusan & LotusanTherm - Mischpasten

Gerflor Vinyl-Bodenbelag
Rhein-Neckar- Zentrum Gutschein Ab einem Bestellwert von: 

250€ = 25€ Gutsche 50€ Gutschein 1000€ = 100€ Gutschein 

Gardinen & Sonnenschutz

- 10% Rabatt auf das Material inkl. kostenloser Montage 

Firmen: Gardinen -Wölfel Sonnenschutz - Germania 

Insektenschutz
- 10% Rabatt auf das Material inkl. kostenloser Montage

UVP

-30 % Rabatt

UVP

RNZ 
Gutschein

UVP

siehe unten

UVP

siehe unten

UVP

-30 % Rabatt
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GUT ZU WISSEN
Infos aus der Schuldnerberatung
Von einer Verschuldung zur Zah-
lungsunfähigkeit ist es nur ein 
kleiner Schritt. Durch Arbeits-
losigkeit, Trennung, Krankheit 
oder Kurzarbeit kann jeder schnell 
in eine solche Situation geraten. 
Die Folgen sind oft verheerend: 
Verlust des Arbeitsplatzes, fami-
liäre Probleme, gesellschaftliche 
Isolation.

Wie entkommt man der Schul-
denfalle? Wie geht man mit 
Gläubigern um, was ist eine 
Mahnung und was sollten Sie 
im Umgang mit dem Gerichts-
vollzieher beachten.  Diese und 
andere Fragen wird Schuldnerbe-
rater Daniel Schneider vom Ge-
meinschaftswerk Arbeit und Um-
welt e.V. unter der Rubrik „Gut 
zu wissen –Infos aus der Schuld-
nerberatung“ mit praxisnahen 
Tipps (nicht rechtsverbindlich) 
in den monatlichen Ausgaben des 
GARTENSTADT-WALDHOF 
JOURNAL klären. 

Was ist eine Mahnung? 
Wenn Sie einen vereinbarten 
Rechnungsbetrag nicht oder nicht 
pünktlich bezahlen, werden Sie 
vom Gläubiger meistens schrift-
lich erinnert oder gemahnt. Diese 
Mahnung ist ein ernstes Signal, 
auf das Sie sofort reagieren soll-
ten. Eine Mahnung hat rechtlich 
den Zweck, Sie in Verzug zu set-
zen. Der Gläubiger kann ab jetzt 
Ersatz für seinen Verzugsschaden 
von Ihnen verlangen (z. B. für 
weitere Mahnschreiben, Verzugs-
zinsen, für die Beauftragung ei-
nes Rechtsanwalts oder eines 
Inkassounternehmens). 
Handeln Sie schnell! Prüfen Sie 
zunächst, ob die Forderung be-
rechtigt ist.

Ist dies der Fall, sollten Sie sich 
umgehend mit Ihrem Gläubiger 
in Verbindung setzen, um für 
Sie mögliche Ratenzahlungen zu 
vereinbaren. 
Sie können Ihren Gläubiger auch 
um eine befristete oder unbefris-
tete Stundung oder um eine Re-
duzierung der Ratenhöhe bitten.
Tipp: Nehmen Sie Fristsetzungen 
ernst und lassen Sie keine Zeit 
verstreichen. Wenn Sie Zahlungs-
probleme haben sollten, stecken 

Sie keinesfalls den Kopf in den 
Sand. Das verschlimmert nur alles. 
Fassen Sie Mut, über Ihre Sorgen 
zu sprechen und sich bei einer 
Beratungsstelle Hilfe zu suchen. 
Sie erreichen die Soziale Schuld-
nerberatung des Gemeinschafts-
werk Arbeit und Umwelt e.V. im 
Kulturhaus Mannheim Waldhof, 
Speckweg 18, unter 01577 886 
5760 oder schuldnerberatung@
gemeinschaftswerk-mannheim.de.
                                                    (GM) 

Bild: SB

Ein herzliches Dankeschön an die Wotan – Apotheke
Bernd Meier legt je zwei Euro auf die FFP2 Masken dazu
Da staunt die Kundschaft über 
60 Jahre nicht schlecht. Eigent-
lich muss auf die Masken, die die 
Bundesregierung älteren Mitbür-
gern zur Verfügung stellt, zwei 
Euro zugezahlt werden. Wer die 
Masken in der Wotan- oder Ae-
skulap-Apotheke holt, braucht 
keinen Beitrag zu zahlen. 

Das ist nicht selbstverständlich, 
daher ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Meier. Aus persönlicher 
Erfahrung darf ich berichten, wie 
nett und kompetent der Kunde in 
beiden Apotheken bedient wird. 
Wer nicht selbst kommen kann, 
wird per Bote mit den notwen-
digen Medikamenten versorgt. 
Danke an das Team von Herrn 
Meier für die Unterstützung.
                                                  (GM)

                                           

Bild: GM

Hallesche Straße 30
68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81
Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de
www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 
> Ausbeulen ohne Lackierung
> Unfallinstandsetzung
> Karosseriearbeiten
> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen
> Smart Repair
> F ahrzeugpflege
> Oldtimer-Restauration
> KFZ-Technik
> TÜV/AU-Service

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung

Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.

Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.

Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ

FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 2600662211--4433002255442200

BBAADDEEWWAANNNNEE
raus

DDUUSSCCHHEE
rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Seniorengerecht u.
komplett

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH

Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung

● Kanalreparaturen

● Kanal-TV

● Kanalreinigung

● Rohrreinigung

● Dichtungsprüfung  

    mit Protokoll

SIE PLANEN IHRE IMMOBILIE ZU 
VERKAUFEN?

Ich übernehme exklusiv für Sie den gesamten
Verkaufsprozess

IHRE IMMOBILIENMAKLERIN AUS DER GARTENSTADT

M
A
N
N
H
E
I

MTK IMMOBILIEN

Bianca Maria Tanis Ñ TK Mannheim Immobilien É 0176 46009378 š tk-mannheim@web.de

Videoprojekt von cultur communal    
„thirty minutes for culture“

Bild:  HPS

Aufgrund der aktuellen Lage 
durch die Corona-Pandemie, 
der dadurch abgesagten Kon-
zerte und der sehr schwierigen 
Situation vieler Künstler möch-
te cultur communal der Stadt 
Lampertheim mit einem neuen 
Angebot Unterstützung anbie-
ten und trotz Veranstaltungsab-
sagen einen öffentlichen Auf-
trittsrahmen im Schwanensaal 
schaffen. Ziel ist es, mit profes-
sioneller technischer Ausstattung 
und Filmequipment Künstlern 
eine Plattform für Film-und Ton-
aufnahmen zu ermöglichen. Das 
Projekt, „thirty minutes for cul-
ture“ startete im November 2020.

"Lachen, Denken und Genießen"
Hans-Peter Schwöbel bietet im 
Schwanensaal ein Best-of aus Sa-

tire, Poesie und Dialekt. Dazu eine 
Hommage an LA – Lombade. 

Er ist Lampertheim schon lange 
verbunden und hat hier immer 
wieder Auftritte und Vorträge ab-
solviert. Er fotografiert auch künst-
lerisch und hat 2018 im Rahmen 
der Reihe ‚Bildkultur‘ mehrere 
Wochen lang seine Fotografien im 
Lampertheimer Haus am Römer 
ausgestellt. Die Kooperation beim 
Dreh mit Rolf Hecher, Helmut 
Wehe und Hans-Peter Stoll emp-
fand er als sehr angenehm: freund-
lich, zielstrebig und professionell.
https://youtu.be/4hKllw9tvoM 

Dr. Hans-Peter Schwöbel ist Pro-
fessor für Soziologie i. R., Schrift-
steller und Kabarettist in Mann-
heim.

O-Ton Kulturfachbereichslei-
ter Rolf Hecher:
Wir sind wohl alle Kurpfälzer 
und von daher war es mir eine 
große Freude, einen „wachen 
Geist“ in unserem Format zu 
erleben. Lachen, Denken und 
Genießen, genau diese Attribu-
te erlebt man beim Auftritt von 
Prof. Dr. Hans-Peter Schwöbel. 

Ich danke Ihnen für Ihren Bei-
trag und habe tatsächlich etwas 
Neues lernen dürfen. Wir ken-
nen keine Verkleinerungsfor-
men, wenn es um Essen und 
Trinken geht, warum auch. 

Bildung so sprachgewaltig ver-
packt ist eine wahre Sinnes-
freude. Danke Herr Dr. Schwöbel.
                                                  (HPS)             

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Der Bürgerverein wünscht 
unseren Mitglieder & Leser
ein schönes Osterfest!


